
Erweiterung der Vergabeordnung

Die auf den Seiten 10 und 11 der geltenden Vergabeordnung beschriebenen Richt-

linien zur Gewährung von Bauhilfe durch das Bonifatiuswerk haben unverändert 

Bestand. Diese werden – vorerst auf Probe bis Ende 2026 – um die nachfolgend be-

schriebene Fördervariante ergänzt:

Als „Modellprojekt“ wird ein solches Bauprojekt verstanden, welches nachvollzieh-

bar begründet über eine erkennbare Strahlkraft verfügt und beispielhaft für die 

Entwicklung kirchlicher Zukunft steht.

Dabei ist zu benennen, wie das Gebäude in einem vorhandenen Pastoral-, Immo-

bilien- und/oder Nachhaltigkeitskonzept berücksichtigt ist, um so die nachhaltige 

Einbindung des Gebäudes in die kirchliche Präsenz vor Ort sicherzustellen.

Mehrere Wesensmerkmale des kirchlichen Lebens (Verkündigung, Liturgie, Dienst 

am Menschen, Gemeinschaft) sind für das Projekt deutlich erkennbar und benannt.

Die frühzeitige kommunikative Begleitung des Vorhabens sollte seitens des Pro-

jektpartners klar erkennbar sein und ein fester Baustein der geplanten Projektum-

setzung sein.

Der erwartete Projektumfang sollte eine mindestens sechsstellige Förderung durch 

das Bonifatiuswerk erlauben und erkennbar wirksam sein.

Abweichend von der geltenden Vergabeordnung muss die Antragstellung für ein 

Modellprojekt spätestens bis zum 01. Juni des Jahres erfolgen. Damit ist sicher-

gestellt, dass für ein beantragtes Projekt zum Jahresende eine Förderung über die 

„reguläre Bauhilfe“ möglich ist, wenn es keine Förderzusage aus dem Budget „Mo-

dellprojekt“ gegeben haben sollte.

Abweichend von der geltenden Vergabeordnung muss nach der Bewilligung spätes-

tens innerhalb von 5 Jahren mit der baulichen Umsetzung des Projekts begonnen 

werden. Eine Umwidmung der Mittel ist nicht vorgesehen.

Für die Beantragung ist das „Antragsformular zur Förderung von Bauprojekten“ 

zu nutzen.

www.bonifatiuswerk.de/fileadmin/user_upload/bonifatiuswerk/

download/formulare/Antragsformular_BAU_form.pdf
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um die zusätzliche Fördervariante „Modellprojekt“ in der Bauhilfe 
[vorerst befristet bis Ultimo 2026]


